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Freistellun gsbeschein igu ng

zum. Sieu3r:abzuq bei Bauleis:unEen
genäß S 43 1,1 Abs. 1 Satz 1 des
Einkümln3nsteuerqesetzes (ESiG)

öztürk
Gültekin
Weststr. 3

53175 Bcnn

wird hj-errdt bescheinigt, dass der Empfäng"er der Bauleistung (Leistungsempfäng'er) von d.er pflicht
zm Steuerabzug nach S 48 Abs. 1 EStc befrej.t ist.

Die F:eistellungsbesclreinigung wird bis zm 3l- -L2.2027 verlängert.

Wici:trger Hinwej-s:

Diese B3scheinigung ist Cerr. LeislunEsempfanger rn Orrgrnal auszuhänClgen, wenn sae für besLim.:e
Bauleistungen gifl. Ist die Bescheinigung für einen Zeitraum" güttig, kann auch eine Kopie äusqe-
händigr: w3rcen. Das Criginal is1- mi1- Daenslsiegel, Unterschrrft und Sicherheics-Numpe;: ve1sehen.

Der Lej-stungsempfänger hat di.e Möqlichkej"t; sich durch eine Prüfung der Gültigkej-t der E'reistel-
lungsbescheinign:nq i.llcer ein eventuell-es Haftungsrisiko Gewissheit. zu verschaffel.
Die PnirunE kann durch eine InteroetabfraEe beim BunCeszentralamt fur Si-euern ('{rr,r.-:{.lfz3i.btllj.Cet
eriolqen. Dazu '"verden Cre Daien bein BunCe3zent.raianr-t f,t-ir Si:eu3rn gespeichert unf nei ein:r
Interoetabfrage der:,! LeislungsempfänE3r bekannt Eegeben. Besi-ätigt das Bundesz3nt.ra_rant für
Steuer:n Cie GLiltiEksil nicht cder kann C3r Leist-ungserpfaDqer eine Intarnetabft:age nicht Curch-
führen. kann er si.h Curch eine Na:hfrage bel Cein auf Cer Fr.eisaellungsbescheinigung angegebenen
Einanzam.t Gewissheit v3rschaf fen" Das Unter]assen einer lnte::nerabfrage beim, BunCe3zentraf arr.l f,.ir
Steuern od-^r erner Nachfrage beim Iinanzamt begründet für: sich allein keine zu:: Haftunq führende
gr:obe Fahrlässigkeit.

Die Befreiung -ron der Pflicht zum Steuei:abzug galt fur Zahlungen, die innerhalb des o" g. Gültrg-
keitszertraumes und/odet: fut: die o.g, Bauleistungen geleistei werden, Die Aufrechnung (verrech-
nungi) des Lelstungsempfangel:s mit Gegenanspr:üchen gegenüb,er dem Leistenden steht einer Zahlung
gleich.

Der Widerruf dieser Bescheinj-gunq b]-eibt worbehalten.
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